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Die Wahlen am 25. September in Italien könnten die wichtigsten in der Geschichte des Landes sein. In der Tat könnte die
Wahl den gesamten Kontinent verändern. „Zum ersten Mal seit dem Zweiten Weltkrieg könnte Italiens nächster
Regierungschef von der extremen Rechten kommen“, schrieb Politico am 20. September. Schlimmer noch, Italiens
kommende Regierung ist voll von Sympathisanten Italians faschistischer Vergangenheit, die das alte Imperium wieder
auferstehen lassen wollen.

Umfragen deuten darauf hin, dass das Bündnis Fratelli d'Italia (Brüder Italiens), der Lega (Liga) und der Forza Italia
(Vorwärts Italien), am Sonntag eine Mehrheit gewinnen wird. Doch es kommen immer mehr bedenkliche Details über diese
Parteien ans Licht.

Kürzlich machten italienische Medien darauf aufmerksam, dass Calogero Pisano von den Brüdern Italiens die
Parteivorsitzende Giorgia Meloni mit Adolf Hitler verglichen hat, nicht um sie zu diskreditieren, sondern um sie zu loben. „Im
Jahr 2014 postete Pisano auf Facebook ein Foto von Meloni, auf dem der Slogan ‚Italien über alles‘ prangte“, so die Times
of Israel. „Darunter schrieb er: ‚Das erinnert mich an einen großen Staatsmann von vor 70 Jahren‘, und fügte hinzu, dass er
damit nicht Italiens faschistischen Diktator Benito Mussolini meinte, sondern einen ‚Deutschen‘.“ Die italienische Zeitung La
Republicca wies auch darauf hin, dass Pisano auf Facebook seine Unterstützung für den russischen Präsidenten Wladimir
Putin zum Ausdruck brachte.

Pisanos Äußerungen tauchten kurz vor den Wahlen wieder auf, was zu seinem Ausschluss als Kandidat der Partei in
Sizilien führte. Während die Partei kein Problem damit hat, mit Mussolini in Verbindung gebracht zu werden, scheint der
Hitler-Vergleich zu weit zu gehen. Aber natürlich ist die Suspendierung wahrscheinlich nur ein Versuch, das Gesicht der
Partei zu wahren.
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Meloni selbst hat auch eine beunruhigende Vergangenheit. „Als Teenager schloss sie sich dem Jugendflügel der
neofaschistischen Bewegung Italiens an, die nach dem Krieg von Anhängern des verstorbenen Diktators Benito Mussolini
gegründet wurde“, schrieb Politico. „In ihrem 2021 erschienenen Buch I Am Giorgia (Ich bin Giorgia) betont sie, dass sie
keine Faschistin ist, sich aber mit Mussolinis Erben identifiziert: ‚Ich habe den Staffelstab einer 70-jährigen Geschichte
übernommen.‘“

Viele im Westen sehen in ihr aber auch Hoffnungsschimmer. „Im Gegensatz zu ihren rechten Verbündeten hat sie keine Zeit
für Russlands Wladimir Putin und ist für die Nato und die Ukraine, auch wenn viele Wähler auf der rechten Seite die
westlichen Sanktionen ablehnen“, so Politico.

Für noch gefährlicher halten manche Matteo Salvini, den Chef der italienischen Lega-Partei, dem ebenfalls eine führende
Rolle in der Regierung vorausgesagt wird. In letzter Zeit konnte er seine bereits bekannte Unterstützung für Putin als Sorge
um die italienischen Bürger darstellen. Im Vorfeld der Wahlen behauptete er, die derzeitigen Sanktionen würden Europa
mehr schaden als Russland. Mit der zunehmenden Verschärfung der Krise wird diese Botschaft wohl an Zugkraft gewinnen.
Meloni ist zwar öffentlich anderer Meinung, scheint aber keinen Grund zu sehen, die Koalition aufzukündigen. Ein weiterer
Punkt, in dem Meloni und Salvini nicht übereinstimmen, ist die Verlegung der italienischen Botschaft nach Jerusalem, die
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Salvini versprochen hat. Einig sind sich die beiden jedoch darin, Europa vor dem Zustrom von Migranten zu schützen, das
christliche Erbe Europas zu bewahren und in die Fußstapfen Mussolinis zu treten.

Alles in allem bietet dieses Bündnis alles, was die Bibel für die Verwandlung Europas am Ende der Tage vorausgesagt hat.
Daniel 11, 40, wie Posaune-Chefredakteur Gerald in unserer kostenlosen Broschüre Der König des Südens erklärt, spricht
zum Beispiel von einem europäischen Zusammenstoß mit dem radikalen Islam. Die nächsten Verse weisen darauf hin, dass
es einen Friedensvertrag mit Israel geben wird, der zu einem tödlichen Verrat führen wird. Die Bibel weist auch darauf hin,
dass das Bündnis Italiens und Deutschlands mit Russland wieder Teil des letzten Versuchs Europas sein wird, die
Weltherrschaft zu erlangen. In Offenbarung 17, 8 heißt es ausdrücklich, dass das Reich, das nach dem Zweiten Weltkrieg
untergegangen ist, in unserer Zeit wieder auferstehen wird. Wer könnte diese Prophezeiungen besser erfüllen als die
Parteien, die genau das zu tun versprechen?

Der Rechtsruck Italiens ist die Erfüllung der biblischen Prophezeiung! Unser Buch über Das Heilige Römische Reich in der
Prophezeiung erklärt die Geschichte und Prophezeiung dieses Reiches im Detail, ich ermutige Sie, ein kostenloses
Exemplar zu bestellen, falls Sie es noch nicht haben.

Dieser kurze Artikel wurde zuerst als Posaune-Kurzmitteilung veröffentlicht. Wenn Sie täglich aktuelle Nachrichten in Ihrem
Posteingang erhalten möchten, melden Sie sich bitte hier an.
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